
Freundeskreis 

Palast der Republik 
Mitglied im Ostdeutschen Kuratorium von Verbänden e.V. 

 

Die aktuellen Forderungen des Freundeskreises Palast der 

Republik. 
Der Freundeskreis hat zur Kenntnis genommen, dass das Palastsymbol, die „Gläserne 

Blume“ im Humboldt - Forum  genutzt werden soll.  

Das ist eine langjährige Forderung des Freundeskreises und war u.a. Gegenstand der 

Gespräche mit dem Vorstand der Stiftung Berliner Schloss – Humboldt - Forum. 

Die Forderungen des Freundeskreises gehen jedoch weit darüber hinaus: 

Er fordert von den politisch Verantwortlichen, dass in angemessener Weise und dauerhaft an 

den Palast der Republik im Humboldt - Forum erinnert wird. 

Dazu gehören nach Meinung des Freundeskreises: 

• ein Palastmodell (Maßstab 1:50),  

• die Darstellung der Volkskammer der DDR (Sachzeugnisse und Ausstellung), 

• die Darstellung der Palastveranstaltungen, des TIP, des Jugendtreffs u.a., 

Einrichtungen des PdR sowie des Palastalltags in Form von Sachzeugnissen 

bzw. im Rahmen einer ständigen Ausstellung, 

• die Gemäldegalerie in ihrer ursprünglichen Form oder in einer anderen 

ansprechenden Darstellungsweise, 

• gastronomische u. a. Einrichtungen des Palastes durch noch vorhandene 

Originale und als ständige Ausstellung, 

• die Fassadenelemente des Palastes der Republik,  

• der Jahrzehntelange, bis heute anhaltende Protest gegen die Palastvernichtung 

in Form einer Ausstellung, verbunden mit Aussagen von Zeitzeugen und 

Dokumentationen,  

• die Darstellung der Zwischennutzung (Dokumentation, Ausstellung), 

• die Palastvernichtung und deren politischen Hintergründe in Form einer 

öffentlich zugänglichen Dokumentation. 

• Die konkrete Beantwortung unserer Massenpetition vom April 2010 und 

weiterer bereits vorher eingereichten Petitionen, 

• die Gewährleistung der uneingeschränkten Transparenz zu allen Vorgängen, 

die den Berliner Schlossplatz seit 1990 betreffen. 

Diese Forderungen entsprechen dem gegenwärtigen Erkenntnisstand des Freundeskreises. 

Sie werden ergänzt, wenn neue Erkenntnisse vorliegen. 

Der Freundeskreis ist bereit, im Rahmen seiner Möglichkeiten bei der Realisierung dieser 

Forderungen mitzuwirken. 
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